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Vorwort 5. Auflage

Drei Jahre nach Erscheinen der 4. wurde die 5. Auflage notwendig; zahlreiche
Veränderungen verlangten nach Anpassung des Textes. Der Reformvertrag
von Lissabon sollte die EU weiter festigen, arbeitsfähiger machen und ihr
Recht besser darstellen. Die Vertiefung der politischen Union steht zur Dis-
kussion inmitten einer Euro- und Staatsschuldenkrise, die Europa auf eine
harte Bewährungsprobe stellt. Missgunst, ein Rückfall in einen längst über-
wunden geglaubten Nationalismus und eine grassierende Verzagtheit wenden
sich gegen die EU und deren Vertiefung. Dabei macht gerade die Krise die
Unverzichtbarkeit einer weiteren Vertiefung der EU offenkundig. Die Neuge-
staltung des Europäischen koordinierenden Sozialrechts führte zu manchen
Verbesserungen, enthüllte aber auch Potential für weitere Vereinfachungen
und Fortschritte. Erste nötige Veränderungen sind durchgesetzt, weitere müs-
sen folgen. Die neuen Regeln in Art. 48 II AEUV erleichtern diesen Prozess.
Das Buch schildert den derzeitigen Rechtszustand, zeigt Gemeinsamkeiten
und Unterschiede auf, klärt, wo Fortschritte und Verbesserungen erreicht
wurden und weitere Verbesserungen noch möglich sind. Die Rechtsprechung
und Literatur nehmen sich der Regeln eingehend an; das Buch soll den Er-
kenntnis- und Diskussionsstand nachzeichnen, wohl wissend, dass das EU-
Recht in einer beachtlichen Entwicklung begriffen ist. Die aufenthalts-, ar-
beits- und sozialrechtliche Stellung legaler wie illegaler Migranten erhielt die
dieser Thematik gebührende Aufmerksamkeit. Die Zukunft der europäischen
Integration (§ 20) versucht Entwicklungsperspektiven anzudeuten. Auch bei
dieser Neuauflage wurde mir umfassende Hilfe durch Sarah Brückner, Jeanni-
ne Dinnebier und Florian Wilksch zuteil, die mir bei der Materialbeschaffung
und Durchsicht des Textes behilflich waren. Das Manuskript wurde mit Um-
sicht und großer Tatkraft von Sylvia Bernhardt erstellt. Für alle Hilfe sage ich:
Herzlichen Dank! Für die verbleibenden Unzulänglichkeiten übernehme ich
die alleinige und volle Haftung.

Jena, im Mai 2013 Eberhard Eichenhofer
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Vorwort 1. Auflage

Das Sozialrecht der Europäischen Union gewinnt an Bedeutung: Immer mehr
Staaten sind seinen Regeln unterworfen und immer mehr Fragestellungen des
Sozialrechts werden durch das Recht der Europäischen Union geprägt und
letztlich entschieden. Das hiermit der Öffentlichkeit übergebene Buch ver-
sucht, die vielfältigen Entwicklungen und Einwirkungen des Rechts der EU
auf das Sozialrecht der Mitgliedstaaten aufzuzeigen, nachzuzeichnen und zu
systematisieren. Es soll einen Beitrag zu einem vertieften Verständnis eines im
Entstehen begriffenen neuen und eigenständigen Zweiges des Rechts der Eu-
ropäischen Union leisten und damit die weitere europäische Integration be-
fördern helfen. Dieses Buch ist die vorläufige Bilanz einer zwei Jahrzehnte
währenden Beschäftigung mit der Thematik. Als meine Bemühungen began-
nen, bereitete die Orientierung Mühe, weil es zu wenig Literatur gab. Heute
sind die Kenntnisse sicher weiter verbreitet, weil das Bewusstsein für die The-
matik nun geweckt ist. Aber eine Zunahme an Orientierung lässt sich gleich-
wohl nicht notieren – womöglich auch deshalb, weil es inzwischen zu viel Li-
teratur gibt. Ob diesem Missstand durch ein weiteres Buch abgeholfen werden
kann, mag zwar zweifelhaft erscheinen. Gleichwohl sollte zumindest der Ver-
such gewagt werden dürfen.

Jena, im Oktober 2000
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